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Der bekannte Anlagenbauer und Eisenbahn-Jour-
nal-Autor Karl Gebele hat seine neue kompakte 
Zimmeranlage von Anfang an für Digitalbetrieb mit 
mehreren Mitspielern ausgelegt. Wie die Ausstat-
tung mit Digitaltechnik konkret erfolgte, schildert 
er umfassend in der aktuellen Ausgabe der EJ-
Reihe „1x1 des Anlagenbaus“. 
Zentrales Steuergerät ist eine ECoS von ESU, die 
nicht nur zum Fahren der Züge, sondern auch zum 
Einstellen von Fahrstraßen am Bildschirm verwen-
det wird. Karl Gebele zeigt, wie die Verdrahtung 
und Zuordnung der Melde- und Bremsstellen 
erfolgt und natürlich auch, wie die Steuerung 
in der ECoS aufgebaut ist. Begleitende Kapitel 
befassen sich mit der Planung dieser Anlage, 
dem Rahmen- und Trassenbau, dem Verlegen der 
Gleise und der Verdrahtung. 
Ein praxisnaher Ratgeber für alle, die bei der 
Anlagensteuerung auf zeitgemäße Digitaltech-
nik setzen!

100 Seiten im DIN-A4-Format, Klebe-
bindung, über 250 Abbildungen
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Zurück aufs Land
Dem Modellbahner entlocken solche Bemühungen nur ein 

Lächeln. Er kann das Land schon längst zu sich nachhause ho-
len, in den Hobbykeller oder auf den Dachboden. Egal ob Al-
pen,- Mittelgebirgs- oder Heidelandschaft: Die Zubehörindus- 
trie liefert fast alles, was das Herz begehrt. Blumenwiesen und 
Gemüsegärten, Fachwerkhäuschen und Bauernhöfe, Landma-
schinen und Tiere. Doch wie formt man aus alledem eine über-
zeugende Szenerie?

Wer versucht, das ländliche Idyll ins Modell zu übertragen, 
merkt recht schnell, dass die Reduktion auf das Wesentliche eine 
Kunst für sich ist. Es braucht Mut, auf etwas zu verzichten oder 
etwas wegzulassen. Warum sich für eine kleine Blechträgerbrü-
cke entscheiden, wo ein großer Viadukt doch so viel eindrucks-
voller wirken würde? Aber gerade in dieser Reduktion aufs We-
sentliche gewinnt ein ländliches Motiv seine Überzeugungskraft.

Unser Autor Thomas Mauer hat seinen ganz eigenen Weg ge-
funden, um das Leben auf dem Land ins Modell zu übertragen. 
Er zeigt, wie viel sich schon aus handelsüblichen Modellbausät-
zen mit Liebe zum Detail und ein wenig Improvisation herausho-
len lässt. Dabei gibt es kein richtig oder falsch. Man ist nur dann 
wirklich zufrieden, wenn das Modell den eigenen Vorstellungen 
vom Landleben entspricht. Und die entwickelt man besten bei 
einem Spaziergang übers Land.

Bernd Keidel

Brücken, Backhäuser und Bauerngärten: 
Das Angebot ist breit gefächert. Auf 
die richtige Auswahl und den Blick fürs 
Detail kommt es an. 

Landleben ist im Trend. Während das Leben in der modernen 
Welt als immer hektischer und oberflächlicher wahrgenommen 
wird, entdecken viele Menschen eine Sehnsucht nach dem Ein-
fachen und Ursprünglichen. Die Natur erscheint als Gegenpol 
zur Kultur mit all ihren Begleiterscheinungen wie Stress und 
Zukunftsängsten.

Immer wieder heißt es, der Mensch habe im Verlauf der Kul-
tur den Bezug zu seinen Wurzeln verloren. Neu ist dieser Gedan-
ke nicht. Schon im neunzehnten Jahrhundert beklagten manche 
Philosophen die zunehmende Entfremdung des Menschen von 
seinen Ursprüngen.

Die Welt hat sich seither gewandelt, die Sehnsucht nach dem 
einfachen Leben jedoch erscheint heute größer als zuvor. Doch 
das Bild vom Landleben ist romantisch verklärt. Bewusste Er-
nährung, gerne. Aber selber Spargel stechen oder Kühe melken? 
Da hält man sich doch lieber an rustikale Einrichtungstipps und 
passende Rezeptideen mit Gemüse der Saison.

Zahlreiche Zeitschriften haben sich dieser Themen angenom-
men. Sie tragen Namen wie „Landidee“ oder „Landapotheke“ 
und versorgen ihre Leser mit allem, was man über das trendige 
Landleben wissen muss. Auch außerhalb der Zeitschriftenwelt 
hat sich ein neuer Landhausstil entwickelt. Im Baumarkt findet 
man Laminat in Holzdielenoptik und die passende Tapete gibt 
es auch gleich dazu. Fakt ist, dass sich mit der romantischen Idee 
vom Landleben viel Geld verdienen lässt.
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Am „Backes“
Noch bis ins 20. Jahrhundert hinein bildeten kleine Backhäuschen das 
Zentrum vieler Landgemeinden. Neben ihrem eigentlichen Zweck dienten 
die kleinen Häuschen auch als Treffpunkt und Gerüchteküche.

Faller – 130379
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Bild 1: Viele Gebäude-Bausätze sind 
nach wie vor mit einer strukturierten 
Grundplatte versehen, die beim Einbau 
in die Landschaft stört. Deshalb werden 
zunächst alle Teile der Grundplatte 
entfernt, die über das Mauerwerk 
hinausragen.

-

-
-

-
-

-

-
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Bild 2: Im nächsten Schritt werden 
die Naturstein-Außenwände mitei-
nander verklebt, einzig das Teil für die 
Rückwand bleibt noch außen vor.

Bild 3: Aus einer 1 mm starken Kunst-
stoffplatte (Heki 7240) entstehen nun 
ein Boden und eine Rückwand für den 
eigentlichen Ofen. Nun kann auch die 
Rückwand verklebt werden.

Bild 4: Das Innere des Ofens wird mit 
beigefarbener Abtönfarbe gestrichen. 
Im gleichen Zug erhalten auch die 
Fugen des Mauerwerks eine Lasur aus 
beigegrauer Farbbrühe.

1 2
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Bild 5: Zur Farbgestaltung der Holzkonstruktion, der Klein- und 
Ausschmückungsteile benutzt man handelsübliche Email-
farben. Zur Hervorhebung kleiner Details sollte ein guter Pinsel 
mit geformter Spitze bereitliegen.

Bild 6: Mit verschiedenen, teils selbst gemischten Farbtönen, 
betont man die Oberflächen der Natursteine. Ein Flachpinsel 
und nur wenig aufgenommene Farbe sorgen dafür, dass die 
Farbe nicht in die Fugen gelangt. 

Bild 7: Die Backofentür wird vorsichtig durchtrennt und 
womöglich nachgefeilt. Zur Farbgebung dient ein helles Grau.

Bild 8: Bevor das Dach montiert wird, klebt man die zahlreichen 
Ausschmückungsteile auf. Zum Kleben stehen Alleskleber oder 
matter Klarlack (für die Kleinteile) zur Verfügung. 

Bild 9: Bei der farblichen Behandlung des weit ausladenden 
Dachs sollte man sich etwas Zeit lassen. Hier gilt es, viele leicht 
abgewandelte Farbtöne auf den Dachziegeln zu erzeugen. Dies 
geschieht „nass in nass“.

Bild 10: Nachdem die Holzverkleidungen an den Dachkanten 
montiert sind, vollendet man die Farbgebung mit wasserlös-
lichen Farben und Lasuren von Vallejo. Verschiedene Pinsel 
liegen hierzu bereit.

5
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Bild 11: Das Backhaus wird unweit des großen Bauernhofes in 
einen Hang gebaut werden. Zur seitlichen Abstützung dient eine 
kleine Stützmauer aus Gipsabgüssen nach Formen der Firma 
Langmesser-Modellwelt. Die Steinplatten vor dem Backhaus 
entstehen aus einer Gehwegplatte von Kibri.
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13Bild 12: Die seitliche Stützmauer erhält in einem nächsten 
Schritt eine Bahandlung in verschiedenen Farben und Lasuren 
von Vallejo. Passend zur Umgebung dominieren hierbei braune 
Farbtöne.

Bild 13: Zum Schluss wird das Backhaus mit Holzleim an der 
vorgesehenen Stelle aufgeklebt. Durch die offene Bauweise 
des Vorraums sind die vielen liebevollen Details auch gut zu 
erkennen. Mit dem kleinen Backhaus lässt sich eine Modellbahn 
um ein schönes und seltenes Motiv bereichern. Gerne dürfen 
die Zubehörhersteller zukünftig das entsprechende Angebot 
ausbauen. 


